
 

Lukas Fröhlich arbeitet als frei schaffender Musiker, Komponist und Produzent in Berlin.

Er leitet die Band "Lucasonic" als Frontman und Sänger, tritt regelmäßig mit der
"Ballhaus Band“ in Clärchens Ballhaus in Berlin auf, arbeitet seit 2002 als Dozent des
Lüneburger Jazzworkshops und als Trompeter und Arrangeur der Bläsersätze von
Bands wie z.B. der "Mousse t. Band" oder der "Stefan Gwildis Band" (2003-2005).
2006 gewann er den JBC Big Band Kompositionspreis und in früheren Jahren ein DAAD
Vollstipendium, um in New York einen Masters of Performing Arts (Abschluss 2002) auf
seinen Musikhochschulabschluß (1998) in Hamburg folgen zu lassen.
Seit 2007 spielt Lukas Fröhlich am Berliner Ensemble im Stück "Trommeln in der Nacht"
Trompete/Percussion/Electronics/Vocals. Von Mai bis Juli 2008 wirkte er bei der
Produktion von "Romeo und Julia" bei den Bad Hersfelder Festspielen in einer Sprech-
und Musikerrolle mit.
Mit seinem Soloprogramm „Lukas und das Echo“ tritt er seit 2007 sowohl konzertant als
auch im Auftrag größerer Firmen (z.B. UCB).

Das Soloprogramm:
Mit Hilfe des Echoplex entstehen Rhythmen und Klangwelten, die live
erzeugt, sofort aufgenommen und wiederholt werden. Geschickt
kombiniert können so ganze Songs entstehen. Das "Songmaterial" wird
von Geräuschen des "Songmasters", sowie aus Worten, Rufen, Klatschen oder
anderen akustischen Signalen der Zuschauer, die zugleich
Klangerzeuger sind, durch kreatives Schichten ad hoc komponiert. Zu
einem bestimmten Thema kann so gezielt eine einmalige Klangcollage
kreiert werden, die pulsiert, überrascht und fasziniert.
Musiker und Komponist Lukas Fröhlich versteht es, mit den
Teilnehmern, nur wenigen Mikrofonen, der Loopmaschine und einer
Trompete den Saal zum klingen zu bringen.
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Lukas Fröhlich
Discographie:

2009 Hörspiel „Die Frisöse“, Deutschland Radio
2008 Katharina Franck CD
2007 Berlin Jazz Composers Orchestra, Bit
2006 Lucasonic „The Beat“, Phonector
2006 Muhabbet „R’nBesk, Sony
2006 Hannes Bieger „Airmate“,
2006 Laudert & Fröhlich „Shout“, Lebensfreude Rec.
2005 Grönemeyer „Leonce und Lena“, Groenland
2005 San Glaser „Never In Vain“, Soulfood
2005 Sonido Tres „Gratitude“, Nodarse
2005 Pedro Madaleno „Under Pressure“, Toap
2004 Mousse t. „Right About Now“, Peppermint
2004 Preluders „Prelude to history“, Cheyenne
2004 Pocket Rocket „Pocket Rocket“, Lebensfreude Rec.
2004 Stefan Gwildis „Nur wegen dir“, 105 Music /Sony
2004 Regy Clasen “wie tief ist das Wasser“, Rintintin
2004 Die 3. Generation „Runde Fünf“, Polydor
2003 Michy Reincke „Mach dein Herz laut“, Rintintin
2003 Das Haus von Lucy „Kein Liebeslied“, Blind Leading The Blind Entertainm.
2003 Stefan Gwildis „Neues Spiel“, 105 Music, Sony
2003 Swing Direction Big Band „Come Fly With Me“, Bertram Music Entertainm.
2001 Nancy Banks Orchestra „Out Of It“, GFI Records
1999 Deutschland Phunk „Deutschland Phunk“, D-Phunk Musik
1999 The Q „Volume One“, Tonbox
1997 Die Braut Haut Auf's Auge
1997 Tex Hindenburg „Düster Bist Du Schön“, Notorious Arts
1997 Soularia „Colletction“, Tea Age
1994 Soulciety „The Soulciety Funky Family“, Soulciety Music


